
 Aufruf zur dringenden Unterstützung des Junax 
in San Cristóbal de Las Casas, in Chiapas, Mexiko.

»Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten können – 
indem sie viele kleine Dinge tun – die Welt verändern.« (Eduardo Galeano)

Wie du weißt… ist das Junax ein Zentrum von Freiwilligen und Menschenrechtsbeobachter*innen,
das Compañer@s aus Mexiko und der ganzen Welt in Verbindung bringt und ihnen Unterkunft
bietet:  Compañer@s,  die  wir  uns  entschieden  haben  – mittels  sozialer  Organisationen  hier  in
Chiapas – indigene Gemeinden – Comunidades – auf dem Land oder in der Stadt zu unterstützen.

Das Junax ist dies und noch viel mehr; das wissen über 10.800 Menschen, die Teil dieses schönen
und engagierten Projekts waren und weiterhin sind.

Im Junax sind wir gewachsen, schaffen wir geschwisterliche Verbindungen und Liebesbeziehungen;
schaffen wir Lebensprojekte. Wir bauen kollektiv das auf, was es bedeutet,  in Gemeinschaft zu
leben: Mit einander zu teilen, sich um einander zu sorgen, wenn wir Bauchweh haben, oder aus
einer Gemeinde zurückkommen voller Insektenstiche, oder wenn wir Fieber haben; wir trösten uns,
wenn wir Sehnsucht haben nach unseren Liebsten, die fern sind.

Im Junax tauschen wir uns aus, teilen wir  miteinander; teilen wir das Leben selbst miteinander und
verschwistern unsere Kämpfe. Das Junax ist das kollektive Haus, unser Haus – für alle, die wir hier
unterwegs sind und noch kommen werden.

Bedauerlicherweise – wie es ja öffentlich bekannt ist und erfahren wird – verhindern der weltweite
Gesundheitsnotstand und die Schließung der Ländergrenzen jetzt eine Zeitlang, dass Freiwillige und
Menschenrechtsbeobachter*innen ins Haus kommen können. 
Dies bringt zum ersten Mal das Junax – in den 21 Jahren seines Bestehens – als Projekt in Gefahr.

Ohne  Freiwillige  und  Menschenrechtsbeobachter*innen  gibt  es  kein  Junax; ohne  sie/Euch/uns
können  wir  keine  Miete  aufbringen,  die  Ausgaben  fürs  Haus  nicht  stemmen  –  denn  wir  sind
selbstverwaltet.

Darum appellieren wir heute an das Herz von allen, die wir die Comunidad, die wir ein Teil dieser
Gemeinschaft Junax bilden: dass Ihr uns jetzt unterstützt.

Jeder nach ihrer*seiner Art und Weise – wie unsere Compas Zapatistas sagen – kann unterstützen,
indem er*sie die Nachricht via Social Networks verbreitet, weitergibt an ihre*seine Organisationen,
Universitäten, Schulen, Familien, Freund*innen: 

Damit wir weiterhin gemeinsam – junax (in tseltal) – gehen können.
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Junax-Film: 
https://www.youtube.com/watch?v=O5oSsbqc4OU


